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Der Kulturkreis freut sich, die-
ses Trio seinen Gästen als Auf-
taktveranstaltung im Jubilä-
umsjahr vorstellen zu können. 
Das Trio Ardor hat sich durch 
zahlreiche Konzerte internatio-
nal einen Namen gemacht.
Im  Vorjahr standen neben 
zahlreichen Konzerten und 
Einladungen zu renommierten 
Festivals auch ein Konzert im 
Deutschen Generalkonsulat in 
Dubai sowie diverse Konzert-
reisen auf dem Programm. 
Die beiden Streicherinnen sind 
Preisträgerinnen verschiedener 
Wettbewerbe und waren u. a. 
Stipendiatinnen der internati-
onalen Sommerakademie Mo-
zarteum Salzburg. Neben ih-
rer weltweiten Konzerttätigkeit 
machen sie auch immer wie-
der Rundfunk- und Fernseh-

„Una Notte Italiana“ 
Angela Rossel, Violine
Ruth Maria Rossel, Cello
Anke Eva Blumenthal, Klavier

Samstag, 24. Januar 2014, 19.30 Uhr
Haus des Gastes Bad Orb, Eintritt 15,- €

aufzeichnungen. Die Pianistin 
Anke Eva Blumenthal war Sti-
pendiatin von Jeunesses Mu-
sicals Deutschland und dem 
Lions-Club Deutschland. Zahl-
reiche Solokonzerte und Auf-
tritte als Solistin mit Orchester 
führten sie durch viele Län-
der Europas. Als Kammermu-
sikerin und Liedbegleiterin war 
sie bei zahlreichen Wettbewer-
ben tätig. In der Spielzeit 2004 
bis 2006 war sie Praktikantin 
bei Daniel Barenboim an der 
Staatsoper „Unter den Lin-
den“. Seit 2008 ist sie auch 
Proben- und Orchesterpianistin 
der Münchner Symphoniker. 
Unter dem Motto „Una Notte 
Italiana“  erklingen Werke von 
Antonio Vivaldi, Niccolo Pagani-
ni, Gioachino Rossini und Nino 
Rota.

Trio Ardor
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Von Samstag, 28. März bis Samstag, 18. April 2015
Gartensaal der Konzerthalle, Bad Orb
Eintritt frei

Kunstausstellung von Künstlern aus der Region

Eine Veranstaltung des Kulturkreises Bad Orb eV.
mit freundlicher Unterstützung der

Kurgesellschaft Bad Orb

Schirmherr: Dr. Rolf Müller, 
Staatssekretär a. D. 

Ausstellende Künstler:

Jürgen Acker/Dorothee Becker/Claus Fried/Regina Gaul/
Marianne Götting/Ellen Haug/Julia Kolev/Peter Kraliczek/

Wilhelm Malkmus/Gerhard Müller/Birte Müller-Syring/
Anita Neumann/Jürgen Obermeier/Eva Osberghaus/

Sabine Räbiger/Rudolf Riedel/Joachim Rother/Horst Sauer/
Andreas Wald/Mechthild Zilch

Vernissage 28. März, 16 Uhr. 
zur Eröffnung spielt 2injoy

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 14 bis 18 Uhr

samstags, sonntags, feiertags 10 bis 18 Uhr

Finissage 18. April, 16 Uhr

Künstlerische Beratung: Dorothee Becker
Organisation: Klaus Stutzer, Bad Orb

16. Dialog der Elemente
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Literaturfrühling vom 25. April bis 12. Mai 2015
Samstag, 25. April 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 14,-- €

Konzertante szenische Lesung
Mayjia & Band & Arthur Oppenländer

„Immer wieder, ob wir der Liebe Landschaft auch 
kennen, ...“ - Rainer M. Rilke und Lou Andreas-Salomé

In einer szenisch-musikali-
schen Lesung wird Rainer Ma-
ria Rilke in der Vielfalt seiner 
tiefen und verbrieften Liebe zu 
Lou Andreas-Salomé zu einem 
großen Klang.

Die bestechende Klarheit, die 
tiefen Emotionen der Lieder 
und die inhaltsreichen Worte 
werden mit ihrer berührenden 
Intimität von Maja Gille und Ar-
thur Oppenländer einfühlsam 
wiedergegeben.

Die Band (Norman Dassler, 
Frank Nowicky und Peter Ja-
kubik) gibt den Rilke-Vertonun-
gen von Maja Gille hochwerti-
gen Sound und weiten Raum.

Dieses Programm ist ein unge-
wöhnlicher Blick auf das weite 
Thema der Liebe und auch auf 
einen Teil des dichterischen 
Lebens von Rainer Maria Rilke 
und Lou Andreas-Salomé -
und bildet einen Zugang zu den 
literarischen Werken Rilkes auf 
eine ganz besondere  Art.
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Der Autor betrachtet das „Alt 
werden in körperlicher und 
geistiger Gesundheit“ aus 
dem Blickwinkel eines Medizi-
ners, für den „Arzt sein“ nicht 
nur ein Beruf, sondern auch 
Lebensinhalt ist. Ein nachhal-
tiger Lebensstil und eine hu-
manistisch-christliche Lebens-
einstellung sind für ihn die 
entscheidenden Grundlagen 
für einen erfüllten letzten 
Lebensabschnitt.

Literaturfrühling
Mitwoch, 29. April 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 5,-- €

„Alt werden, lebendig bleiben“ -
vom Leben, vom Tod und vom Philosophieren

Gedanken eines alternden Arztes über Gott und die Welt

Dr. Jürgen Blumenthal, Autor
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1613: Überall in Deutschland 
lodern die Scheiterhaufen. Der 
Hexenwahn greift um sich und 
hält auch Einzug in die Eifel-
herrschaft Neuerburg, nahe 
Trier. Die junge Claudia von 
Leuchtenberg kämpft vergeb-
lich dagegen, dass ihr Oheim 
als Landesvater die Verfolgun-
gen unterstützt. Hilflos muss 
sie mit ansehen, wie Unschul-
dige sterben und sich gewis-
senlose Richter und Henker 
schamlos am Gut der Verur-
teilten bereichern. Erst als 
Claudias Jugendfreundin Bar-
bara verhaftet und der Hexerei 
angeklagt wird, ersinnt sie ei-
nen waghalsigen Plan, um das 
System mit seinen eigenen 
Waffen zu schlagen.

Literaturfrühling
Dienstag, 5. Mai 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 7,-- €

„Hexenliebe“ - historischer Roman

Autorenlesung  mit Einführung zu den historischen Fakten 
und den Originalschauplätzen

Marita Spang

„Marita Spangs Roman ist in 
eine sehr authentisch wirken-
de, akkurate Beschreibung 
des geschichtlichen Hinter-
grundes der Hexenverfolgung 
eingebettet. Beides trägt dazu 
bei, der Handlung und den 
Handelnden eine große Anzie-
hungskraft zu verleihen“, ur-
teilt Dr. Walter Rummel, Leiter 
des Landesarchivs Speyer und 
bekannter deutscher 
Hexenforscher.
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„In der Neu-Inszenierung dieser 
politischen Comic-Komödie des 
Wu Wei-Theaters Frankfurt ent-
facht Andreas Wellano, „der mit 
dem Tiger tanzt“, 
ein fulminantes, 
komödiantisches 
und virtuoses 
Rollenspiel. The-
ater pur - Thea-
ter der Phantasie 
im leeren Raum. 
„Mit unvergleichli-
cher Komik, Wort-
gewalt und Ges-
tik spielt Andreas 
Wellano die ironi-
sche Geschichte 
eines gescheiter-
ten chinesischen 
Revolutionskämp-
fers, der eine Tigerin kennen-
lernt. „Die Zuschauer lachen 
Tränen, der Sieg des Theaters 
über die Comedy“, meinte einst 
das Westfalen-Blatt.

„Die Geschichte einer Tigerin“ 
basiert auf einem chinesischen 
Volksmärchen über einen Sol-
daten, der bei den Revolutions-
truppen von Mao Tse Tung mit-
marschierte. Er wird bei einem 
Angriff der Konterrevolutionäre 
schwer verwundet und sucht 

Die Geschichte einer Tigerin

von Dario Fo, gespielt von Andreas Wellano
Regie: Angelika Sieburg

sterbend Unterschlupf in einer 
Felsenhöhle. Dort begegnet er 
einer Tigerin. In China sagt man 
von einer Frau, einem Mann 

oder  einem Volk: 
„Sie haben den 
Tiger“, wenn sie 
in einer ausweg-
losen Situation 
kämpfen und Wi-
derstand leisten, 
wo alle Anderen 
resignieren - eine 
Geschichte über 
Kampf und Soli-
darität, Revolu-
tion und Liebe, 
Natur und Zivili-
sation.

„Nur ein einzi-
ger Mann steht auf der Bühne 
und spielt; spielt neunzig Mi-
nuten gegen den leeren Raum 
an und füllt ihn mit den unter-
schiedlichsten Charakteren, die 
scheinbar aus dem Nichts vor 
dem Auge des Zuschauers auf-
tauchen und wieder verschwin-
den. Ein Zauberer.“
(Weinheimer Nachrichten)

Literaturfrühling
Samstag, 9. Mai 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 12,-- €
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„Zeitenlese“

Lesung der Autorinnengruppe „Gelnhäuser Blütenlese“

„Blütenlese“ gründete sich 
2012. Sie besteht aus sechs 
schreibbegeisterten Frauen, 
die schon etliche erfolgrei-
che Lesungen gestaltet und 
auch bereits ein Buch, die 
Anthologie „Zeitenlese“, her-
ausgebracht 
haben, eine 
Sammlung 
aus Gedich-
ten und Ge-
schichten zu 
unterschied-
lichen Le-
benszeiten. 

Nicht nur aus diesem Buch, 
sondern aus einem reichen 
Fundus aller ihrer Texte haben 
die Autorinnen für diese Le-
sung sowohl heitere als auch 
nachdenkliche Poesie und 
Prosa ausgewählt, sodass 

gute Unter-
haltung ga-
rantiert ist.

Literaturfrühling
Dienstag, 12. Mai 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 5,-- €

Die Autorinnen:
Rosi Pfeiffer, Meike Schwagmann, Natalia Schrein, Elvira 
Kretschmer, Getraude Schön und Regina Wahler.
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„Virtuos und atemberaubend 
ist das Spiel der 13-jährigen 
Pianistin Alina Pfister. Völlig 
auswendig und ohne Noten 
interpretierte sie solch an-
spruchsvolle Werke, wie die 
„Christmas Fantasy“ von Alex-
ander Rosenblatt“, schrieb die 
Main-Post im Januar 2015.
Und weiterhin ist zu lesen: 
„Wer dachte, „besser geht 
es nicht mehr“, war erstaunt, 
als Alina Pfister mit der „Swan 
Lake“ - „Suite Fantasy on The-
mes from Tschaikowsky Suite, 
op. 20“ noch einen höheren 
Schwierigkeitsgrad dazulegte. 
Sehr routiniert, gelassen und 
taktfest präsentierte sich das 
junge Klaviergenie par excel-
lence.“  

In Bad Orb sollen Werke von 
Chopin, Schubert, Schumann 
und Tschaikowsky erklingen. 

Montag, 25. Mai 2015, 11 Uhr
In Kooperation mit dem Geschichts- und Heimatverein
Haus des Gastes und Museum
Eintritt inklusive Fingerfood-Buffet und den Museumsführungen
14,-- € (Getränke extra)

Museumskonzert
Alina Pfister

Und man darf gespannt sein 
auf dieses junge hochbegabte 
Talent.

Das Konzert ist verbunden mit 
einem anschließenden Emp-
fang mit „Finger Food“-Büffet.  
Der Geschichts- und Heimat-
verein lädt danach zu Führun-
gen durch das Museum ein.
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Sonntag, 31. Mai 2015, 17 Uhr
In Kooperation mit der Spessart-Buchhandlung
Waldbühne im Spessarbogen
Eintritt 5,- €

Der großartigste deutsche Ro-
man, der noch zu entdecken 
bleibt; ein Roman über den 
Krieg und das Geld, über das 
Leben und Lieben, das Hauen 
und Stechen in einer verkehr-
ten Welt, in der es drunter und 
drüber geht - ein Weltbuch und 
Zeitbild, das nichts auslässt 
und auf der literarischen Klavi-
atur alle Register zum Klingen 
bringt. 
Ein „Literatur- und Lebens-
denkmal der seltensten Art“ 
nannte Thomas Mann die-
sen ersten großen Roman in 
deutscher Sprache, in dem 
es „bunt, wild, roh, amüsant, 
verliebt und verlumpt“ zugehe, 
„kochend von Leben, mit Tod 

und Teufel auf Du und Du“. 
Die Titelfigur und den Namen 
des Dichters kennt jeder - nur 
gelesen hat das gewaltige 
Buch so gut wie niemand, 
denn das barocke Deutsch 
des Autors ist uns inzwischen 
fast unzugänglich geworden. 
Reinhard Kaiser hat das Wag-
nis unternommen, dieses 
erste große Volksbuch der 
Deutschen wieder unters Volk 
zu bringen, in einer Sprache, 
die uns nahe ist. Ihm ist das 
Kunststück geglückt, Rhyth-
mus, Ton und Geist des ur-
sprünglichen Textes, seine 
Tiefe und seinen überspru-
delnden Witz wieder präsent 
werden zu lassen. Man darf 
von einem literarischen Wun-
der sprechen.
Kaiser wird in seiner Lesung 
vor allem auf die Schilderun-
gen aus dem Spessart einge-
hen.

“Der abenteuerliche Simplicissimus“
von Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen

Reinhard Kaiser erzählt und liest
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Sonntag, 7. Juni 2015, 17 Uhr
Waldbühne im Spessarbogen
Eintritt Erwachsene 8,- €, Kinder 4,- €

„Hans mein Igel“
ein Märchen der Brüder Grimm

Figurentheater und Puppenspieler Lille Kartofler 
Eine Veranstaltung für Kinder und Erwachsene;
ein Spiel mit fast lebensgroßen Figuren

Das Märchen “Hans mein Igel” 
gehört zu den weniger bekann-
ten; aber sehr spannenden 
Märchen der Brüder Grimm. 
Es ist die Geschichte des jun-
gen Hans, der wegen seines 
stacheligen Igelpelzes das El-
ternhaus verlassen muss. Mit 
einer großen Schweineherde 
haust er im Wald. Er erreicht 
einigen Wohlstand. Sein sta-
cheliges, verletzendes Ausse-
hen erregt aber jedermanns 
Abscheu. Nach allerlei Aben-
teuern und Schwierigkeiten 
lernt eine Königstochter ihn 
lieben und hilft ihm, den Igel-
pelz abzustreifen.
Gespielt wird das Märchen, 
wie bei Lille Kartofler üblich, 
offen mit lebensgroßen, wei-
chen Textilfiguren – nur der 

Igelpelz ist allerdings stache-
lig. Die Kinder im Publikum 
werden immer wieder in das 
Geschehen einbezogen. Das 
Spiel ist vergnüglich und nach-
denklich und interpretiert das 
Märchen kindgerecht und lie-
bevoll.
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Sonntag, 21. Juni 2015
Holzhof Bad Orb

„20 Jahre Kulturkreis Bad Orb e.V.“
1995 bis 2015

Der Kulturkreis Bad Orb e. V. 
kann in diesem Jahr auf 20 
Jahre erfolgreiche Kulturarbeit 
zurückblicken. Ein Dank gilt 
hierfür der engagierten Arbeit 
der aktiven Mitglieder, den Ab-
teilungen und den Sponsoren.

Dieses Jubiläum möchten wir 
zum Anlass nehmen, mit un-
seren Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern in einem festli-
chen Ambiente und mit einem 
stimmungsvollen Rahmenpro-
gramm zu feiern.

Auch das Blechbläserensemble „Die Blechlawine“ feiert 2015 
seinen 20. Geburtstag. Das Quintett wird mit einem Konzert die 
Jubiläumsfeier mitgestalten, ebenso wie die Abteilungen des 
Kulturkreises.
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Holzhof-Festspiele 2015 vom 26. Juni bis 4. Juli 2015
der Theatergruppe Peter von Orb des Kulturkreises Bad Orb
Holzhof Bad Orb

„Krieg oder Liebe“
frei nach Lysistrata von Aristophanes

2015 ist ein Holzhof-Jahr. Und 
erneut wagt sich die Theater-
gruppe „Peter von Orb“ auf 
Neuland - und auch in ein neu-
es Land. Regisseur Michael 
Heim hat die Komödie „Lysist-
rata“, die der griechische Dich-
ter Aristophanes im Jahre 411, 
im zwanzigsten Jahr des Pelo-
ponnesischen Krieges, also 
vor über 2400 Jahren, verfass-
te, für sein Ensemble umge-
schrieben, in die Sprache der 
heutigen Zeit übersetzt und da-
bei auch teilweise vom Vers-
maß befreit. Selbstverständ-
lich verbleibt sie in der Zeit und 
auch am „rechten“ Ort. Und so 
verwandelt sich der Holzhof im 
Sommer 2015 in ein Stück al-
tes Griechenland.
Zur Inszenierung gehören na-
türlich auch viele belebte 
Massenszenen in Form der 
typischen griechischen Thea-
terchöre oder, wie ein Merk-
mal des griechischen Originals, 
auch etwas freizügigere Texte 
und Bilder.  Das Stück themati-
siert das Aufbegehren von mu-
tigen Frauen gegen eine Män-
nerwelt, die von Kriegen und 
den damit verbundenen Leiden 
und Schmerzen geprägt ist. 
Sie verbünden und verweigern 
sich. Ob der Liebesentzug tat-
sächlich von Erfolg gekrönt ist, 
das zeigen die Holzhof-Fest-
spiele 2015

Eintrittspreise: 
Kategorie 1
19,- €; ermäßigt 12,- €
Kategorie 2
18,- €; ermäßigt 11,- €
Kategorie 3
17,- €; ermäßigt 10,- €
Abendkasse: plus 1,- €

Kartenvorverkauf ab 1. April:
Spessart-Buchhandlung,
Hauptstraße 30, 63619 Bad 
Orb (06052-1425) und Tourist-
Information Bad Orb, Kurpark-
straße 2 (06052-8314) und 
an allen überörtlichen Vorver-
kaufsstelle sowie unter: 
reservix.de
Restkarten an der Abendkasse.

Aufführungsdaten:
26. und 27. Juni sowie 3. und 
4. Juli jeweils 20 Uhr und am 
28. Juni, 18 Uhr
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Athena Schreiber, studierte 
Theaterwissenschaftlerin und 
Regisseurin, ist auch eine au-
ßergewöhnliche Erzählerin, 
ganz besonders, wenn es um 
das Hauffsche „Wirtshaus im 
Spessart“ geht. Eine Erzäh-
lung, die ihr sehr am Herzen 
liegt. Dazu hat sie Hauffs Text 
gekonnt auf das Wesentliche 
des Erzählstrangs gekürzt. 

Und das besondere Ambiente 
der Waldbühne im Haseltal un-
terstreicht das literarische Er-
lebnis zusätzlich.

Sonntag, 12. Juli 2015, 17 Uhr
Waldbühne im Spessartbogen
Eintritt 8,- €

„Das Wirtshaus im Spessart“
Athena Schreiber erzählt auf der Waldbühne

ce
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Samstag, 22. August 2015, 19 Uhr
Waldbühne im Spessartbogen
Eintritt 12,- €

„Die Lichtflamme“
nach einer Erzählung von Selma Lagerlöf

Erzählkonzert für Erwachsene

Mathias Hellmann (Erzähler)
Antje Schaade (Geige)

Eine mittelalterliche Legende 
aus Florenz erzählt von einer 
großen Liebe, einem folgen-
schweren Gelübde und wie 
das Sorgen für etwas Kost-
bares einen Menschen verän-
dern kann. Die Legende wird 
von dem Erzähler Mathias 
Hellmann aus der Gilde der 
Erzählerinnen und Erzähler 
der Europäischen Märchenge-
sellschaft frei vorgetragen und 
von Antje Schaade (Geige) mu-
sikalisch gestaltet.
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Jugendliteraturwoche des Kulturkreises
vom 21. bis 25. September 2015

21 Jahre Jugendliteraturwoche

Zum 22. Mal findet die Kinder- und Jugendliteraturwoche
in Bad Orb statt

Vor über 20 Jahren wurde die 
Literaturwoche von unserem 
Ehrenmitglied Irmgard Mack 
ins Leben gerufen. 
Seit einigen Jahren betreut 
und organisiert unsere zweite 
Vorsitzende Antje Kramer die 
Literaturwochen.

Dank der engen Zusammen-
arbeit mit dem Friedrich-Bö-
decker-Kreis Hessen, der 
Martinus-Schule und der 
Kreisrealschule sowie der Un-
terstützung durch die Kreis-
sparkasse Gelnhausen, den 
LIONS-Club Bad Orb-Gelnhau-
sen und die VR Bank Bad Orb - 

Gelnhausen kann diese in der 
Region einzigartige Woche ver-
anstaltet werden. Schülerin-
nen und Schüler der Bad Orber 
Schulen erhalten die Möglich-
keit national und international 
bekannte und beliebte Autorin-
nen und Autoren in Lesungen 
und Schreibwerkstätten ken-
nenzulernen und erleben haut-
nah unvergessliche Sternstun-
den der Literatur.

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte den Pressever-
öffentlichungen. Eventuelle 
öffentliche Abend-Lesungen 
werden gesondert beworben.
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Der abstrakt expressionisti-
sche  Maler Helmut Jahn wirkte 
und lebte von 1998 bis  2013 
in Bad Orb. Er war kein Gegen-
war tskünst -
ler, den man 
mit den üb-
lichen Para-
metern einer 
Personenbe-
s c h r e i b u n g  
hätte typisie-
ren können. 
Nicht nur sei-
ne Malerei po-
larisiert, son-
dern auch der 
Mensch Hel-
mut Jahn war 
voller Facet-
ten und Ge-
gensätze.
Unter dem Pseudonym  Franz 
von (aus) Budapest verfasste 
er kritische lyrische Texte und 
Schriften. Oft themenbezogen 
zu seiner Malerei, wurden von 
ihm Texte verfasst, deren In-

Samstag, 26. September 2015, 19.30 Uhr
Kleinstes Haus (Jahn-Museum), Bad Orb
Eintritt 10,- €

Texte und Gedichte von Helmut Jahn

halte ihm auch dazu dienten, 
sich mit diesen „polaren Wel-
ten“ auseinanderzusetzen, um 
das Ergebnis auf der Leinwand 

zu reflektie-
ren. Wer ihn 
kannte, weiß, 
wie dämo-
nisch schnell 
er zwischen 
diesen Wel-
ten wechseln 
konnte. 

Werner 
Johanns ver-
sucht dies mit 
a usgewäh l -
ten Gedichten 
und Texten 
dem Zuhörer 

näher zu bringen. 

Astrid Ziegler wird mit ihrem 
ausdrucksstarken Spiel auf der 
Oboe die jeweilige Stimmung 
zu den Texten einfangen.

Werner Johanns (Rezitation)
Astrid Ziegler (Oboe)
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Samstag, 10. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, Eintritt 15,- €

„Klassik trifft Jazz“

Francesco Mirabella begann 
schon in sehr jungen Jah-
ren mit seiner Ausbildung am 
Klavier. Sein Diplom als Pia-
nist erhielt er mit besonderen 
Auszeichnungen am Musikin-
stitut „V. Bellini“ in Catania. 
Francesco Mirabella hat vie-
le nationale und europäische 
Wettbewerbe gewonnen. 
Auch war er 2007 Teilnehmer 
am Samuel Barber Internatio-
nales Festival in West Chester  
(Philadelphia).
Danilo Blaiotta ist Absolvent 
des Konservatoriums San-
ta Cecilia in Rom und konzer-
tiert europaweit. Verschiede-
ne Orchesterprojekte führten 
ihn unter anderem nach Brüs-

Duo Danilo Blaiotta & Francesco Mirabella

sel, Luxemburg und Metz. Im 
Frühjahr 2014 spielte er mit 
der deutsch-französischen 
Philharmonie sowohl in Paris, 
als auch Straßburg, Bayreuth, 
Leipzig, Berlin und Wien. Er 
profitiert, als leidenschaftli-
cher Jazz-Solist und Interpret 
französischer und italienischer 
Balladen, von seiner Herkunft 
als Italo-Franzose. 

Zu seinem streng klassischen 
Repertoire gesellte sich wäh-
rend seiner Ausbildung die 
Leidenschaft als Interpret des 
klassischen Standards: Gino 
Paoli, Luigi Tenco, Miles Davis 
und Oscar Peterson sind seine 
Passion.

Es erklingen klassische Klavierwerke und deren Jazzimprovisa-
tionen
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Samstag, 28. November 2015, 19.30 Uhr
Haus des Gastes, Bad Orb, 
Eintritt 14,- €

Fanny Hensel - 
Felix Mendelssohn Bartholdy
die musikalischen Geschwister

Konzert für Violine und Klavier
mit Texten über Leben und Werk der beiden Komponisten.

Maja Soberka (Klavier)
Theo Ruppert  (Violine)
Irmgard Mack (Text)

Fanny Hensel gebore-
ne Mendelssohn (1805 
- 1847) und ihr Bru-
der Felix Mendels-
sohn Bartholdy (1809 
- 1847) verband le-
benslang eine tiefe 
Zuneigung. Sie ent-
stammten einem jü-
disch-assimilierten El-
ternhaus.
Der Vater Abraham war 
Sohn des berühmten 
Philosophen Moses 
Mendelssohn.
Die Mutter Lea, eine gebore-
ne Salamon, eine hochgebilde-
te Frau, war es, die Fanny und 
Felix in die Welt der Musik ein-
führte und ihnen besonders 
die Liebe zu Bachs Musik wei-
tergab.
Beide Geschwister zeigten 
schon früh großes musikali-
sches Können und erhielten 
eine exzellente Ausbildung in 
Musik, Komposition, Malerei, 

Sprachen, Literatur und Natur-
wissenschaften. 
Im Mittelpunkt des musikali-
schen Programms steht die 
dreisätzige Sonate in F-Dur 
für Violine und Klavier, die Fe-
lix Mendelssohn 1838 kompo-
nierte.
Ergänzt wird das Programm 
durch eine Auswahl der „Lieder 
ohne Worte“ und Klavierkom-
positionen von Fanny Hensel.

Begleitet wird das Konzert mit Texten zu Leben und Werk und 
der Beziehung der Geschwister zueinander
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Der Märchen- und Sagenkreis „Spessart“ im Kulturkreis Bad Orb 
bereitet für 2015 drei weitere Veranstaltungen vor. Termine und 
Veranstaltungsorte werden zeitnah in der Tagespresse veröffent-
licht

Lauter Prinzessinnen
Welche Frau hätte nicht schon mal gedacht?: „Ich schmeiß den 
Laden hin und werde Prinzessin.“ Aber ganz so einfach ist es 
dann doch nicht; denn da muss erst einmal ein Wunder gesche-
hen. Oder wenigstens muss man Glück haben, wie im Märchen 
von den drei Spinnerinnen; denn da bekommt das Mädchen den 
Königssohn - trotz seiner Faulheit.

Vom Geiz und von der Gier 
Des Fischers Frau kann nicht genug kriegen; im Grimm-Märchen 
vom „süßen Brei“ ist die Mutter die Unersättliche, und das Töpf-
chen kocht die ganze Stadt zu; und im „Kalten Herz“ will einer 
kein Gefühl für die Mitmenschen haben - ein auch heute noch 
aktuelles Thema

Abgedankte Soldaten - und andere Davongejagte
Der abgedankte Dragonerwachtmeister Johann Friedrich 
Krause  hat den Grimms Märchen erzählt und dafür die ab-
getragenen Beinkleider der Herren Professoren erhalten.                                                                                      
Den Bremer Stadtmusikanten geht es auch nicht besser; aber 
sie wissen, was zu tun ist

Samstag, 15. August 2015, 18 Uhr,
Waldbühne im Spessartbogen
Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde mit der Kur-
seelsorgerin Dr. Elke Seifert. Im Mittelpunkt des Abendgottes-
dienstes stehen Abendlieder und Abendgedichte.

Wenn das Wetter für eine Freilichtaufführung nicht geeignet ist, 
werden die Veranstaltungen, die auf der Waldbühne geplant 
sind, ins Haus des Gastes, Burgring 14, verlegt.
Der Gottesdienst findet bei schlechtem Wetter in der Martin-
Luther-Kirche statt.
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Wie findet man die „Waldbühne im Spessartbogen“? Ganz ein-
fach: Man befährt die Bad Orber Haselstraße bis zum Jagdhaus 
Haselruhe, biegt dann in Richtung Reuss-Buchen nach rechts ab, 
um anschließend gleich wieder links auf den dortigen Parkplatz 
zu gelangen. Und schon ist man vor Ort.

Märchenkreis in Ackers Scheune

Märchenkreisveranstaltung auf der Waldbühne
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Vor- und Nachname 

Geburtsdatum  

PLZ/Wohnort  

Straße/Hausnummer 

Telefon/Telefax  

E-Mail   

Durch meine Unterschrift erkenne ich die aktuell gültigen Beiträ-
ge und die Satzung des Vereins an.

Datum    Unterschrift 

Jahresbeitrag: 40,- Euro (Ermäßigung für Schüler, Studenten u.a.)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei. Ehepaare / Lebensge-
meinschaften: 61,- Euro.

Sepa-Basis-Lastschriftmandat

Hiermit ermächtige ich den Kulturkreis Bad Orb e.V. widerruflich, 
meinen jährlichen Mitgliedsbeitrag von meinem nachfolgenden 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mei-
ne Bank an, die vom Kulturkreis auf mein Konto gezogene Last-
schrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Bank  

IBAN

BIC

Datum    Unterschrift

MITGLIED WERDEN

Beitrittserklärung
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Nach 20 Jahren Kulturarbeit ist der Kulturkreis Bad Orb e.V. fes-
ter Bestandteil des  kulturellen Lebens in Bad Orb. Sein Angebot 
umfasst ein vielfältiges Programm von Ausstellungen und Thea-
ter, über Literatur und Märchen, bis zu Kammermusik, Chorge-
sang und zeitgenössischer Musik.

Dabei steht das Bestreben, Kultur auf hohem Niveau zu bieten, 
im Vordergrund.
Dies erfordert Einsatz sowohl finanzieller als auch persönlicher 
Natur.
Fördern Sie die Kulturarbeit in Bad Orb, werden Sie Mitglied im 
Kulturkreis und unterstützen Sie die Programmgestaltung durch 
Ihren Mitgliedsbeitrag oder eine Spende. Gerne erteilen wir Ih-
nen eine Zuwendungsbescheinigung.

Willkommen ist aber auch Ihr Interesse an der aktiven Vereinsar-
beit. Versuchen Sie sich als LaiendarstellerIn in der Theatergrup-
pe Peter von Orb oder als ErzählerIn im Märchen- und Sagenkreis 
oder unterstützen Sie uns mit Ideen und Engagement bei der Vor-
standsarbeit.

... und besuchen Sie unsere Veranstaltungen.

Kontakt:
Werner Johanns (1. Vorsitzender)
Postfach 1113, 63611 Bad Orb, Tel. 06052 1202

Unsere Konten: 

Kreissparkasse Gelnhausen
BLZ 507 500 94, Kto. 1033 337

IBAN DE07 5075 0094 0001 0333 37
BIC HELADEF1GEL

VR-Bank Bad Orb Gelnhausen eG
BLZ 507 900 00, Kto. 8513 716

IBAN DE77 5079 0000 0008 5137 16
BIC GENODE51GEL

In Begleitung Erwachsener haben Kinder und Jugendliche bis zum 
Alter von 16 Jahren zu unseren Veranstaltungen freien Eintritt – 
ausgenommen sind die Veranstaltungen der Theatergruppe oder 
besonders ausgewiesene Veranstaltungen. 

MITMACHEN -
FÖRDERN



Seite 26

20 Jahre Kulturkreis wurden von vie-
len Höhepunkten begleitet. Wir haben 
einige Glanzlichter ausgewählt.

Passionsspiele 2005

Stefanie Zweig

Frido Mann

Comedy

Dialog der Weltreligionen

Klassiker

Musik des Himmels

Neue Philharmonie 
Frankfurt, Nexus 
und Baselmann 

Jugendtheater

Klassiker
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www.kulturkreis-badorb.de
www.theater-pvo.de

KURZÜBERSICHT PROGRAMM 2015

24. Januar, 19.30 Uhr, Haus des Gastes
 „Trio Ardor“ - „Una Notte Italiana“ 
vom 28. März bis 18. April: 16. Dialog der Elemente
 Kunstausstellung im Gartensaal der Konzerthalle 
vom 25. April bis 12. Mai, Haus des Gastes: Literaturfrühling
 Beginn jeweils 19.30 Uhr
   25. April:  Rilke-Abend
   29. April:  Autorenlesung Dr. Jürgen Blumenthal
   5.  Mai: Autorenlesung Marita Spang
   9.  Mai: „Die Geschichte einer Tigerin“ mit A. Wellano
   12.  Mai:  „Blütenlese“/“Zeitenlese“ - Autorinnenlesung 
25. Mai, 11.00 Uhr, Museum und Haus des Gastes
 Klavierkonzert Alina Pfister 
31. Mai, 17.00 Uhr, Waldbühne
 Reinhard Kaiser, Simplicissimus 
7. Juni, 17.00 Uhr, Waldbühne
 „Hans mein Igel“, Figurentheater  
21. Juni, Holzhof - 20 Jahre Kulturkreis Bad Orb 
vom 26. Juni bis 4. Juli: Holzhof-Festspiele
 Komödie „Krieg oder Liebe“ - frei nach Lysistrata,
 Regie: Michael Heim 
12. Juli, 17.00 Uhr, Waldbühne
 Athena Schreiber erzählt: „Das Wirtshaus im Spessart“  
15. August, 18.00 Uhr, Waldbühne
 Gottesdienst evangelische Kirchengemeinde 
22. August, 19.00 Uhr, Waldbühne
 Erzählkonzert für Erwachsene, Hellmann/Schaade
vom 21. bis 25. September 21 Jahre Kinder- und Jugendliteraturwoche
 Martinus-Schule und Kreisrealschule Bad Orb 
26. September, 19.30 Uhr, Jahn-Museum/Kleinstes Haus
 Jahn-Abend mit Astrid Ziegler und Werner Johanns  
10. Oktober, 19.30 Uhr, Haus des Gastes
 „Klassik trifft Jazz“; Duo Blaiotta/Mirabella 
28. November, 19.30 Uhr, Haus des Gastes
 Geschwister Mendelssohn 


